
 

 
Liebe Sänger, Mitglieder, Freunde und Förderer des Nürnberger Shanty-Chores!  
 

Viel zu schnell sind die Monate vergangen. Aber trotz Corona-Einschränkungen konnten wir 
doch an einigen Treffen teilnehmen. Von unserem Wandertag habe ich schon berichtet.  
Das Freundschaftskonzert, bzw. einen Liederabend im kleinen Rahmen am 8. Oktober in 
unserem neuen Clublokal "Zum Goggerer" in Katzwang, zusammen mit dem Nürnberger 
Seemannschor haben wir genossen. Die Besucher und Sänger waren begeistert.  
 

Der Höhepunkt des Jahres - unser Adventskonzert - wird am 12. Dezember 2021 in der 
Walburgakirche in Eibach stattfinden. Es wird nur ein Konzert geben -  
 

     von 16 Uhr bis ca. 17:30 Uhr.  
 

Bei der Veranstaltung gelten die 3 G-Regeln, bzw. die 2 G-Regeln - je nachdem wie sich die 
Pandemie entwickelt. Es gibt auch keine Abendkasse. Die Karten werden auf Bestellung 
zugeschickt und sind in den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.  
 

Als Gäste begrüßen wir den Gemischten Chor der Polizei Berlin. Die Planung für das Konzert 
und den Aufenthalt unserer Gäste ist in vollem Gange. Wir hoffen, dass die Entwicklung der 
sogenannten vierten Welle wieder gestoppt werden kann. Ich persönlich glaube ja, dass 
alles wie geplant ablaufen wird.  
Darum - freuen wir uns auf einen schönen besinnlichen 3. Advent.  
 

Noch ein Hinweis in Sachen Chor: Bei der letzten Jahreshauptversammlung wurde nach 
einem Organisationsleiter*in gefragt. Diese Position muss nicht zwingend ein Sänger 
begleiten. Auch passive Mitglieder sind hier angesprochen. Der Vorstand wäre dankbar, 
wenn sich eine Person für dieses Amt finden würde.  
 

 
Für die anstehende staade Zeit habe ich wieder eine kleine Geschichte ausgesucht.  
Wie aus dem wahren Leben gegriffen und .... zum Schmunzeln. 
Ich wünsche Euch viel Spaß beim Lesen. 
 



 
Was siehst du?? 
 
Bruder Jakob war mit einem Schüler zum Wandern in den 
Bergen unterwegs. Als es dämmerte, errichteten sie ein Zelt 
und beide fielen müde in den Schlaf.  
Vor dem Morgengrauen wachte Jakob auf und weckte seinen 
Schüler. 
"Öffne deine Augen" sagte er, "und schau hinauf zum 
Himmel. Was siehst du da?" 
"Ich sehe Sterne, Vater", antwortete der Junge schlaftrunken. "Unendlich viele Sterne." 
 

"Und was sagt dir das?" wollte Jakob wissen. Der Schüler 
dachte einen Augenblick nach.  
"Dass Gott das große Weltall mit all seinen Sternen 
geschaffen hat. Ich schaue hinauf in den Himmel und fühle 
mich dankbar und demütig angesichts dieser unendlichen 
Weiten. Wie klein ist doch der Mensch und wie wunderbar 
sind die Werke  

 

Gottes." sinnierte der Junge. 
 

"Ach Junge," stöhnte Jakob, "mir sagt es nur, dass irgend Jemand unser Zelt gestohlen hat." 
 

                  Verfasser unbekannt 
 
 
 

Wir wünschen Euch alles Gute für die kommenden Feiertage. Genießt den Jahreswechsel 
bei guter Gesundheit und bleibt dem Nürnberger Shanty Chor treu. 
 
 
 
In diesem Sinne herzliche Grüße von    
 
Annelore Diem  
2. Schriftführerin des NSC 
im Auftrag der Vorstandschaft      

        
Nürnberg,     November 2021   
 
 


